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Noch kein Ende
Angeſihte der ſtets widerſ svollen Depeſchen über den

Ausgang der So
nichts anderes übrig als die Hände vorläufig in den Schoß
zu legen Er kann ſich nicht einmal unterfangen mit an
nähernder Sicherheit zu ſagen ob die Schlacht überhaupt ſchon
zu einem Abſchluß gediehen iſt oder ob ſie noch forkdauert
Hie Bulgaren wollen ſchon am Donnerstag nicht bloß auf
ihrem rechten Flügel bei Lüle Burgas ſondern auch auf dem
linken Flügel bei Wiſa einen vollen Sieg davongetragen
haben Die Türken behaupten dagegen hartnäckig daß der
Sieg ſich ihrer Seite zuneigt Die einen gehen erfolgreich in
der Richtung gegen Konſtantinopel die anderen ebenſo er
folgreich in der entgegengeſetzten Richtung auf Kirkiliſſe und
die bulgariſche Grenze vor Ein chassez croissez Die
Schlachtenlenker ſind wie die V mit Recht ſagt keine
zuverläſſigen Berichterſtatter Als Reporter würden ſie ſich
ſchwerlich ihr Brot verdienen können Andere Berichterſtatter
weilen fern vom Schuß Man muß alſo warten bis der
Nebel über dem Schlachtfeld ſich lichtet und von den Kriegs
meldungen nur die wahrſcheinlichſten regiſtrieren

Konſtantinopel 1 November
Naſim Paſcha telegraphierte heute 2 Uhr nachmittags

Der rechte Flügel unſeres Heeres rückt ſeit geſtern in nord
weſtlicher Richtung vor Die Armee Mahmud Muklhtars
hat die Vulgaren geſchlagen und viele Kanonen und
Munition erbeutet Jch habe allen Armeekorps befohlen
die Offenſive zu ergreifen und vorzugehen Eine andere
Depeſche Nafim Paſchas von 4 Uhr 45 Minuten nachmittags
beſagt Wir haben Bunar Hiſſar wiedergenommen und be
drängen die bulgariſchen Truppen in der Gegend von
Bunar Hiſſar von allen Seiten Das Miniſterium des
Aeußern hat an die türkiſchen Vertreter im Auslande ein
Telegramm gerichtet in dem es die Depeſche des Generaliſſi
mus beſtätigt Das Telegramm ſchließt mit den Worten
Wir haben den Feind in der Gegend von Wiſsg ſiegreich
zurückgeworfen Der Kriegskorreſpondent der Sabah tele
graphiert Die Bulgaren wurden aus Lüle Burgas ver
trieben Die Verluſte auf beiden Seiten beſonders bei den
Bulgaren ſind groß Jn der Nacht ſind 1800 Verwundete
hierher geſchafft worden Zahlreiche Kurden ſchreiben ſich
als Freiwillige ein Sie tragen den Fes mit der Auf
ſchrift Nach Sofia oder in den Tod

Das Richtigſte iſt wohl einen
Stillſtand im türkiſchen Rückzug

anzunehmen Denn nach Meldungen die in Bukareſt einge
troffen ſind iſt der Rückzug der türkiſchen Truppen die bei
Lüle Burgas ſtanden infolge rechtzeitig eintreffender be
deutender Verſtärkungen in der Linie Tſchorlu Getſcherler
zum Stillſtand gebracht worden Die Türken ſcheinen ſich in
dieſer Linie zu verſchanzen Der öſtliche türkiſche Flügel im
Raume Wiſa Saraj konnte ſich bisher noch behaupten

Gerade das Gegenteil behaupten die Bulgaren

Die Bulgaren erhoffen ein zweites Sedan
Wien 2 November

Der Fall Adrianopel iſt nach den Jnformationen des
Berichterſtatters der Reichspoſt vorausſichtlich in der
nächſten Woche zu erwarten Die Kapitulation hätte ſich
durch rückſichtsloſes Vombardement der Stadt ſchon früher
erzwingen laſſen doch habe König Ferdinand befohlen die
Stadt zu ſchonen Die Ueberflügelung und Abdrängung
der türkiſchen Armee von ihrer Rückzugslinie nach Konſtan
tinopel ſei im übrigen ſo weit vorgeſchritten daß ein
zweites Sedan das iſt eine reſtloſe Umzingelung der
türkiſchen Armee faſt ſicher vorhergeſagt werden könne

Augenblicklich iſt übrigens auch

eine Schlacht bei Saloniki im Gange
g Der engliſche Kreuzer Hampſhire und der franzöſiſche
Freuzer Bruix ſind dort eingetroffen Zwei deutſche

keuzer werden erwartet Die Bevölkerung iſt ruhig Die
osmaniſch 4Sogeſhen Truppen ſtehen in einer Schlächt mit den

Türkiſche Ueberläufer in Wien
r

Abt In Wien iſt am Sonnabend um 412 Uhr mittags eine
gritung von türkiſchen Offizieren und Soldaten etwa 400

n nn in Wien angekommen von wo der Weitertransport
ch ſaraim bezw Reichenberg erfolgt Wie bekannt hat die

Vos e Beſatzung von Plewlje die öſterreichiſche Grenze in
wen en überſchritten um der Gefangennahme durch die
nächſt negriviſchen Truppen zu entgehen Sie wurden zu
an g Sarajewo gebracht und werden jetzt auf verſchiedene

ſonsorte verteilt Die Gefangenen trafen auf dem Süd
Staat ein und wurden über die Verbindungsbahn nach dem
eine W dirigiert Auf dem Staatsbahnhof hatte ſich
Soldat be enſchenmenge angeſammelt die die türkiſchen

weſenden ſehen wollte Jhr Anblick erregte unter allen An
teilte Teilnahme Viele Offiziere und Ziviliſten ver

Unter die Soldaten Zigaretten Die Soldaten ſahen
Unſer tabgekommen aus Sie trugen nicht gleichmäßige
Whrenſtie viele haben Sandalen an den Füßen andere
hüſſen iefel oder nur Fußbandagen Die Kleidung iſt ver
mung Man ſieht in den Geſichtern aller gedrückte Stim
wüg Anter den Soldaten fällt auch die große Zahl halb
Speiſen Burſchen auf Bald nach der Ankunft wurde die

ng vorgenommen Jm Gepäckraum des Staatsbahn
waren 4 Küchen aufgeſtellt und die Soldaten erhielten

Schlacht am Ergenefluſſe bleibt dem Chroniſten

1
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Suppenfleiſch und Gemüſe Um 12 Uhr wurden die Soldaten
in der Abfahrthalle des Bahnhofes aufgeſtellt 28 Mann
eines öſterreichiſch ungariſchen Jnfanterieregiments unter dem
Kommando eines Hauptmanns beſorgten die Eskorte

Beſonderes Jntereſſe erregt natürlich

Abdul Hamids I oreley Fahrt
Man ſchreibt uns von gut unterrichteter Seite
Die türkiſche Regierung hat den ehemaligen Padiſchah

aus ſeinem Aſyl in Saloniki nach Konſtantinopel ſchaffen
laſſen und wird ihn vorausſichtlich in noch größere Sicher
heit nach Angora in Kleinaſien verbringen Dieſe Maß
nahme iſt ſchon ſeit Jahr und Tag beſchloſſen und ihre Aus
führung nur jetzt angeſichts des drohenden Heranrückens der
ſerbiſchen bulgariſchen und griechiſchen Heere nach Saloniki
beſchleunigt worden Der Grund liegt nicht etwa in der Be
ſorgnis um die perſönliche Sicherheit Abdul Hamids Der
Exſchah ſoll und braucht nicht gerettet zu werden Man
hätte ihm gerade in Saloniki wahrſcheinlich kein Haar ge
krümmt Nein Abdul Hamid iſt wieder eine politiſch
gefährliche Perſönlichkeit geworden Waren es
früher die Albaneſen allein die ſeine Rückkehr auf den Thron
gerne geſehen hätten ſo erſehnt man neuerdings auch in
ſeriöſen türkiſchen Kreiſen ſeit dem Sturze des jungtürkiſchen
Regimes das alte hamidiſche Syſtem zurück Ja man ſpielt
mehr und mehr mit dem Gedanken daß die Kräfte der jetzt
in ihrem europäiſchen Beſtande bedrohten Türkei unter dem
alten Zauberer der 33 Jahre den Staat zuſammenhielt in
dem er ſelber der Staat war noch einmal geſammelt und
gegen die ganze feindliche Welt geführt werden könnten Man
vergleicht nun auch mehr als je den gegenwärtigen Sultan
mit ſeinem Bruder Trotz der Sympathien die ſich der gut
mütige ein wenig phlegmatiſche Mehmed V erworben ver
hehlt man ſich doch nicht daß Abdul Hamid als Regent ein
Mann von ganz anderen Qualitäten war Jeder weiß welch
grauſamer blutdürſtiger Tyrann er geweſen aber ſolange er
regierte gab es nur einen Willen im Reiche und dieſer
Wille war von Stahl und Eiſen Jetzt herrſchen ſtatt jenes
einen Willens zehn oder zwanzig auseinanderſtrebende und
ſtatt des einen großen Tyrannen wollen jetzt hundert kleine
die Türkei aus ihrer ſchweren Not erlöſen Was liegt näher
als den alten Padiſchah als Trumpf auszuſpielen und alles
auf dieſe eine Karte zu ſetzen

Den Folgen ſolcher bedenklicher Stimmungen und Ge
danken ſuchen die führenden Männer in Konſtantinopel vor
zubeugen durch Abdul Hamids Rettung d h ſeine Ver
bringung an einen möglichſt entfernten und abgelegeneren
Ort Es mögen noch ſo wahrſcheinliche Gründe dafür an
geführt werden daß Abdul Hamid nicht der Gnade der
heranrückenden Feinde ausgeſetzt werden dürfe Das iſt
nur Kuliſſe und Vorwand Vorwand war es ja auch daß
Abdul Hamid wieder einmal recht krank geworden ſei oder
daß er ſchon ſeit einiger Zeit nicht mehr klar im Kopfe ſei
und dergleichen Abgeſehen von einer Halsoperation im
Auguſt 1909 erfreute ſich der alte kranke Mann vom
Bosporus in den letzten Jahren einer glänzenden Rüſtigkeit
und Geſundheit Als ihn ſein Bruder in Saloniki beſuchte
war es Abdul Hamids Hauptwunſch daß der Beſtand ſeines
Harems aufgefriſcht würde Und der Harem blieb für den
Dreiundſiebzigjährigen auch in der allerletzten Zeit der
Lieblingsaufenthalt was gewiß nicht auf Krankheit oder
Altersſchwäche ſchließen läßt Was man vielleicht mit Abdul
Hamid vor hat läßt ſich nur ahnen wenn man ven tieferen
Quellen türkiſcher Politik und orientaliſchen Denkens nach
ſpürt Man erinnert ſich wohl daß im vorigen Jahre
eines ſchönen Maitages die Kunde aus Saloniki kam der
Exultan habe einen Selbſtmordverſuch unternommen Auch
das war nur ein Vorwand Jene Nachricht ſollte auf ein
etwaiges baldiges und nicht ganz freiwilliges
Ende Abdul Hamids vorbereiten Sie ſollte die Welt daran
mahnen daß alle entthronten Sultane den Verluſt ihres
Kalifats nie lange überlebt haben Die meiſten türkiſchen
Sultane haben ſich ſchon kurze Zeit nach ihrer Entthronung
ſelbſt entleibt d h ſo nach der Darſtellung derer die je
weils die Geſchichte machen Die Sultane haben ſich angeblich
ſelbſt entleibt um den untröſtlichen Schmerz über die er
fahrene Schmach zu verwinden ſodann um die nationale
Politik und die Dynaſtie von einer überflüſſigen und ſtören
den Perſönlichkeit zu befreien Es iſt dies eine altorienta
liſche Ueberlieferung der ſich bisher alle abgeſetzten Be
herrſcher der Gläubigen gefügt haben beſſer geſagt fügen
mußten Auch Abdul Hamid ſelbſt bekannte ſich wie ſo viele
ſeiner Vorgänger zu dem Grundſatze daß nur die Toten
nicht mehr zurückkehren und er hat gegen ſeine Widerſacher
oder gegen diejenigen die er dafür hielt unzählige Male
nach dieſem Grundſatz gehandelt Selbſtverſtändlich ließ man
den gefangenen Sultanen jedesmal kulant die Wahl ihrer
Todesart Bald ſchlitzten ſie ſich den Bauch auf indem ſie
ſich in ein Schwert ſtürzten das eine gefällige Hand in
ihrer Nähe zurückgelaſſen hatte So Solima der Zweite
Bald ſtürzten ſie ſich mehr oder weniger freiwillig aus dem
Fenſter So Mohammed der Dritte Bald öffneten ſie ſich
mit einer kleinen Schere die Pulsadern So Abdul Aziz
nicht der Marokkaner von dem es jetzt feſtſteht daß er

ermordet worden iſt Abdul Aziz Nachfolger Murad der
Juaſte wurde als angeblich wahnſinnig im Tſchiragan
palaſte eingeſperrt wo er erſt 1904 ſein Leben hbe
endete Die jetzige türkiſche Regierung hat
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an der Erhaltung des Lebens Abdul Hamids mehr Stirbl
er ſo iſt ſie von einer großen Sorge befreit Sie wird ſich
nicht mit ſeinem Blute beflecken wollen Aber ebenſoſicher
dürfte ſein daß der gerettete, Exſultan in Konſtantinopel
und in Angora in größerer Lebensgefahr ſchwebt als in
ſeinem bisherigen Aſyl in Saloniki

Deutſches Reich
Der Journaliſt als Spion

Vor den zu einem Senat vereinigten Strafſenaten
und 3 des Reichsgerichts iſt am Freitag wiederum ein Spio
nageprozeß in nichtöffentlicher Sitzung gegen den früheren
Eiſenbahnbetriebsaſſiſtenten nachmaligen Journaliſten
Ott verhandelt worden Den Vorſitz des aus 13 Richtern
gebildeten Spionageſenates führte Senatspräſident Dr
Menge die Anklage vertrat Reichsanwalt Stitze r Die
Vertretung des Angeklagten ruhte in den Händen des Rechts
anwalts Kurlbaum in Leipzig Der Angeklagte iſt am
29 September 1880 in Singen Baden geboren Vom
29 September 1902 bis zum 30 September 1903 diente er
als Freiwilliger beim 8 Badiſchen Jnfanterieregiment
Nr 169 Als Eiſenbahnbetriebsaſſiſtent der Betriebsinſpek
tion Mannheim iſt er vom Schwurgericht Mannheim am
20 Januar 1910 wegen Urkundenfälſchung und Unterſchla
gung im Amte vorbeſtraft worden und zwar mit einer Ge
ſamtſtrafe von 1 Jahr 8 Monaten Geſängnis Die Strafe
hat er mit Anrechnung der Unterſuchungshaft bis zum
20 Juli 1911 verbüßt Nach dieſen vom Präſidenten ge
troffenen und vom Angeklagten zugegebenen Feſtſtellungen
erfolgte die Verleſung des Eröffnungsbeſchluſſes der Haupt
verhandlung Darin wird Ott als hinreichend verdächtig
bezeichnet ein Verbrechen gegen S 3 des Spionagegeſetzes
begangen zu haben Er ſoll ſich in den Beſitz von Schriften
und Zeichnungen insbeſondere von Karten des Reichspoſt
amts deren Geheimhaltung im Jntereſſe der Landesver
teidigung geboten war geſetzt haben um im Jntereſſe frem
der Staaten davon Gebrauch zu machen

Nach Verleſung des Eröffnungsbeſchluſſes ſtellte der
Reichsanwalt den Antrag auf Ausſchluß der Oeffentlichkeit
dem der Senat ſtattgab Jn nichtöffentlicher Sitzung wur
den mehrere Zeugen ſowie Offiziere des Generalſtabs als
Sachverſtändige vernommen Jn der fünften Nachmittags
ſtunde erfolgte die Verkündung des Urteils das auf vier
Jahre Zuchthaus Tragung der Koſten des Verfahrens Ver
luſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf zehn Jahre und Zu
läſſigkeit der Polizeiaufſicht lautete Drei Monate der
Unterſuchungshaft werden als verbüßt angerechnet Zur
Begründung führte Präſident Dr Menge folgendes aus

Nachdem der Angeklagte Ott im Jahre 1911 eine län
gere Freiheitsſtrafe verbüßt hatte iſt es ihm zunächſt nicht
gelungen eine Beſchäftigung zu erlangen Er kam in harte
Bedrängnis Deshalb hat er ſich an eine auswärtige
Macht gewendet und verſucht gegen eine Entlohnung die
Landesverteidigung und Sicherheit des Deutſchen Reiches
zu gefährden Er legte Wert darauf Karten der Tele
graphenverwaltung zu beſitzen Dem Angeklagten iſt es
auch gelungen in den Beſitz ſolcher Karten zu gelangen
ohne daß es ihm weiter gelungen iſt die Karten an fremde
Mächte weiterzuführen Das Gericht hat keine Bedenken
getragen den vollen Tatbeſtand des S 3 des Spionage
geſetzes als erfüllt anzuſehen Der Angeklagte hat ſich der
Verſchaffung von Karten ſchuldig gemacht in der Abſicht
von wichtigen geheim zu haltenden Sachen Gebrauch zu
machen Bei der Strafzumeſſung hat der Senat zwar die
finanzielle Bedrängnis in der ſich der Angeklagte be
funden hat in Erwägung gezogen Ebenſo hat der Senat
erwogen daß der Angeklagte ſehr intelligent und gut ver
anlagt iſt Er iſt Eiſenbahnbeamter geweſen und nach
allem was aus ſeiner Verteidigung hervorgeht iſt zu er
ſehen daß er ſich der gefährlichen Handlungsweiſe wug
geweſen iſt Er iſt ſchwer vorbeſtraft Soldat geweſen un
befindet ſich noch jetzt im Verhältnis des Beurlaubten
ſtandes Auch kommt in Betracht daß er nicht in Ver
ſuchung geführt worden iſt von außen her ſondern daß er
aus eigenem Antriebe ſich zum Verbrechen hat beſtimmen
laſſen Der Senat hat ihm aber das eine zugute ge
rechnet daß es ſchließlich zu einer Gefährdung des Landes
nicht gekommen iſt da der Angeklagte die verſchafften
Sachen nicht hat weiter bringen können Auf Grund dieſer
Erwägungen hat der Senat zu dem mitgeteilten Straf

maß gegriffen

Der Berliner Magiſtrat als Kläger
Der Magiſtrat der Stadt Berlin macht bekannt Jn der am

Sonnabend 26 Oktober erſchienenen Nummer 294 der Oſt
preußiſchen ZJeitung iſt unter der Ueberſchrift Freiſinnige Fäl
ſchung von Wahlliſten ein Artikel erſchienen in welchem dem
Berliner Magiſtrat die vorſätzliche Fälſchung von Wählerliſten
zugunſten des Freiſinns gelegentlich der letzten Reichstagswahlen
im Januar d Js in dem erſten Berliner Wahlkreiſe vorgeworfen
wird Der Magiſtrat Berlin hat gegen den verantwortlichen
Redakteur gemäß S 20 des Geſetzes über die Preſſe vom 7 Mai
1874 Strafantrag bei der königl Staatsanwalt
ſchaft in Königsberg geſtellt und gleichgeitig beantragt die
öffentliche Klage zu erheben da dies mit Rückſicht auf die Bedeu
tung des Berliner Magiſtrats die Gröblichkeit der Beleidigung
und die offenſichtliche Unwahrheit der in dem Artikel aufgeſtellten
Behauptung im öffentlichen Intereſſe liegt
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Bedingungswelse Staatstreue
Jn dem Streit über die Grundſätze der Berliner und

Kölner Richtung im deutſchen Katholizismus ſchreibt neuer
dings ein integraler Katholik der Trierer PetrusBlätter
in Nr 4 Di e Staatsverfaſſung darf ein gläu
biger Katholik nur in den Stücken anerkennen in denen ſieſich mit der katholiſchen
Weltauffaſfung in Einklang bringen läßt

Da haben wir die kirchlich bedingte und eingeengte
ſtaatsbürgerliche Loyalität die nur bedingungsweiſe Staats
treue der echten Ultramontanen vor uns Und dann wun
dert man ſich auf römiſcher Seite noch wenn der Staat ſol
chem verklauſulierten Patriotismus nicht recht traut und
daraus die naheliegenden Folgerungen zieht

Verdingungen
Der Präſident des Deutſchen Handelstages hat

kürzlich an den Miniſter der öffentlichen Arbeiten und den
Miniſter des Jnnern eine Eingabe gerichtet in der er die
Wünſche des Handelstages über die Grundſätze die für öffent
liche Submiſſionen zur Anwendung kommen ſollen vorbrachte
und mit der er gleichzeitig die vom Handelstage verfaßte
Denkſchrift betr die Erhebungen über das Verdingungsweſen
überreichte Auf dieſe Eingabe hat nunmehr der Miniſter
der öffentlichen Arbeiten folgenden Beſcheid erteilt

Von der Denkſchrift über die Erhebungen wegen des
Verdingungsweſens habe ich mit Jntereſſe Kenntnis ge
nommen Die Exemplare ſind ſchon vor einiger Zeit dem
Eiſenbahn Zentralamt überwieſen worden das mit der
Leiſtung eines aus Beamten und Unternehmern zuſammen
geſetzten Ausſchuſſes betraut iſt der für meinen Geſchäfts
bereich die allgemeinen Vertragsbedingungen für Staats
bauten ſowie für Leiſtungen und Lieferungen durchſehen
ſoll Die Grundſätze für die Vornahme von Verdingungen
ſind für meinen Geſchäftsbereich enthalten und in den dort
bekannten allgemeinen Beſtimmungen betr die Vergebung
von Leiſtungen und Lieferungen vom 23 Dezember 1905
und dem hierzu unterm 4 September d J ergangenen zur
Erläuterung und Ergänzung beſtimmten allgemeinen Erlaß
Aus dieſen allgemeinen Anordnungen erſuche ich meine
Stellung zu den einzelnen dortſeits erörterten Punkten zu
erſehen

Die Antwort des Miniſters des Jnnern hat folgenden
Wortlaut

Jn dem Runderlaß vom 14 d M ſind die nachgeordneten
Behörden erneut angewieſen tunlichſt darauf hinzuwirken
daß die das ſtaatliche Verdingungsweſen betreffenden Vor
ſchriften auch bei den Kommunalverwaltungen Provinzial
Kreis Gemeindeverwaltungen uſw namentlich bei Ge
währung von Staatsbeihilfen zur Ausführung und Unter
haltung von öffentlichen Bauten und Arbeiten unter Berück

ſichtigung der örtlichen Verhältniſſe eingeführt und beobachtet
werden Sollte die von dem Miniſter der öffentlichen Ar
beiten angeordnete Nachprüfugn der allgemeinen Vertrags
bedingungen für Stagatsbauten ſowie für Leiſtungen und
Lieferungen durch das Eiſenbahn Zentralamt zu Aenderungen
oder Ergänzungen führen ſo werden auch dieſe für meinen
Geſchäftsbereich berückſichtigt werden Jm übrigen habe auch
ich von der Denkſchrift über das Verdingungsweſen mit Jnter
eſſe Kenntnis genommen

Nachſpiel zum Prozeß gegen Amtsrichter Knittel
Der Vorſtand des Rybniker Kriegervereins beſchloß nach

der Neuſtädter Zeitung den durch den Prozeß gegen den
Amtsrichter Knittel bekannten Hauptmann Kammler den
das Landgericht in Ratibor als geiſteskrank bezeichnet hat
zum Ehrenmitglied zu ernennen falls die Generalverſamm
lung zuſtimmt

Die Nachricht klingt unglaublich Ende Auguſt ſtand der
Amtsrichter Knittel wegen Beleidigung hoher militäriſcher
Vorgeſetzten vor der Strafkammer in Ratibor Er gab dem
Hauptmann Kammler Schuld daß er nach ſeinem Eintreten
für einen Polen bei der Landtagswahl von der Reſerve zur
Landwehr 2 Aufgebots geſtellt worden ſei Jn dem Knittel

eiſprechenden Urteile ſah der Gerichtshof als erwieſen an
ß Hauptmann Kammler ein Geiſtsſchwacher ſei auch ſei

der Vorwurf der Lüge und der wiederholten Lüge gegenüber
dem Hauptmann Kammler durch den Wahrheitsbeweis in

i Fällen bewieſen Derſelbe Hauptmann Kammler ſollte
jetzt Ehrenmitglied eines Kriegervereins werden

z

Schulkinder bei Treibjagden
cr Wenn es auch bisher noch in keinem deutſchen Staat
möglich war die den Schulunterricht ſchädigende landwirt
ſchaftliche Kinderarbeit in demſelben Maße einzuſchränken
wie die gewerbliche ſo hat man doch an manchen Stellen
wenigſtens die allergröbſten Unzuträglichkeiten beſeitigt Zu
ihnen gehört die Beurlaubung von Schulkindern zu Treib
jagden Sie iſt auch in Preußen wohl durchweg verboten
So iſt die Regierung zu Liegnitz z B ſchon im Jahre 1858
dieſem Mißbrauch der Kinder in einer Verfügung an die
Lehrer und die Ortsvorſteher ſehr energiſch entgegengetreten
indem ſie verlangte jede auf dieſe Weiſe verſchuldete Schul
verſäumnis beſonders nachdrücklich und unnachſichtlich mit
verſchärften Strafen zu ahnden Anders ein halbes Jahr
hundert ſpäter in Anhalt Dort hat jetzt die herzogliche
Staatsregierung Abteilung für das Schuklweſen in einer
Verfügung die Rektoren und Ortsſchulinſpektoren ermächtigt
Knaben von 12 und mehr Jahren ausnahmsweiſe ſogar
jüngere bis herab zu 10 Jahren einmal im Jahre
für den ganzen Tag zur Teilnahme als Treiber an den Treib
zagden zu beurlauben

S An den Jagdtagen fällt der Anterrichtfürdieander Treibjagdteilnehmenden Schüler an dem ganzen beziehungs
weiſe beiden Nachmittagsjagden am Nach

mittag aus Dasſelbe gilt auch für die Klaſſen
denen ordnungsmäßig und bei regelmäßiger Verſetzung
die Knaben von 12 bis 14 Jahren angehören wenn die
Geſchlechter getrennt unterrichtet werden und die Zahl

der an der Jagd teilnehmenden Knaben mindeſtens die
Hälfte beträgt Eine Nachholung des Unterrichts findet
nicht ſtatt
Zwar wird in der Verfügung auch noch bemerkt dadort wo offenbare Mißſtände ſich herausſtellen die e

urlaubung zu verſagen iſt aber den Schulleiter Schul
inſpektor möchten wir ſehen der es angeſichts die offen
bar dem größeren Grundbeſitz zu Liebe erlaſſenen
Verfügung wagt den Urlaub zu verweigern
S Das Kartell deutſch öſterreichiſcher Vühnenangehöriger

Am 10 und 11 November findet in Berlin in den
Amtsräumen der Bühnengenoſſenſchaft die diesjährige Ge

t

neralverſammlung des ſeit dem vorigen Jahre beſtehenden
Kartells der deutſchen und öſterreichiſchen Bühnenangeſtellten
ſtatt dem folgende Verbände angeſchloſſen ſind Genoſſen
ſchaft Deutſcher Bühnenangehöriger Berlin Oeſterreichiſcher
Bühnenverein Wien Allgemeiner Deutſcher Muſikerver
band Berlin Allgemeiner Deutſcher Chorſängerverband
Mannheim Oeſterreichiſcher Muſikerverband Wien

Die Generalverſammlung wird zunächſt zu beſtimmen
haben welcher der angeſchloſſenen Verbände im nächſten
Ja re das Kartellpräſidium führt das in dem verfloſſenenJahre der Bühnengenoſſenſchaft zuerteilt worden war und

das von Jahr zu Jahr wechſeln muß Aus der reichhaltigen
Tagesordnung verdienen Erwähnung Das Referat über den
Stand der Reichstheatergeſetzgebung die Geſchäftsverteilung
zwiſchen den öſterreichiſchen und deutſchen Verbänden die
Bühnenangehörigen und die Reichsverſicherung die Rege
lung der Koſtenfrage innerhalb des Kartells Das Kar
tell mit den am Theater beſchäftigten Muſikern und dem
Chorperſonal wird vorausſichtlich auch bei der diesjährigen
Delegiertenver ſammlung der Bühnengenoſſenſchaft Ane von ſeiten der Oppoſition ausgeſetzt
ſein im Hinblick darauf fordert das Kartell heute ſchon
in ſeinen Verbandszeitungen die Wahl kartellfreund
lich er Delegierter Am 13 November findet eine Nacht
verſammlung des Kartells in Berlin ſtatt in der der Kartell
ſyndikus Dr Seelig über die Privatangeſtelltenverſiche
rung und die Bühnen und Orcheſtermitglieder ſprechen
wird

Parlamentariſches
Eine Verbeſſerung der Berggefetznovelle

bezweckt ein von Nationaliberalen und Zentrum gemeinſam im
preuß Abgeordnetenhaus eingebrachter Jnitiativgeſetzentwurf
Antragſteller ſind die Abgg Bruſt Zentr und Knupe Natl
Durch das Geſetz von 1906 iſt gegen die Entſcheidung der zuſtän
digen Knappſchaftsorgane durch die der Anſpruch auf
Penſionskaſſenleiſtungen abgewieſen oder der Höhe oder der Zeit
dauer nach feſtgeſtellt wird oder welche das Mitgliedsverhältnis
zur Penſionskaſſe oder die zu dieſer Kaſſe zu entrichtenden Ein
trittsgelder und Beiträge betreffen unter Ausſchluß des ordent
lichen Rechtsweges die Berufung auf ſchiedsgericht
liche Entſcheidung als Rechtsmittel eingeführt worden
Aus dem Wortlaut in Verbindung mit einer Beſtimmung des
Geſetzes von 1912 muß gefolgert werden daß künftig nur noch die
Beſchwerde unter Ausſchluß des Rechtsweges zuläſſig ſein
ſolle Darin würde eine Verſchlechterung des bisherigen Rechts
zuſtandes liegen die zweifellos nicht beabſichtigt iſt Jm S 186
Abſ 2 des Regierungsentwurfs 1912 war die Berufung auf ſchieds
gerichtliche Entſcheidung vorgeſehen Es iſt aber bei der Zerlegung
eines der Paragraphen vergeſſen worden eine entſprechende Be
zugnahme ſinngemäß zu ändern Dieſe Lücke iſt dann auch bei der
Redaktion der Kommiſſionsbeſchlüſſe und bei den ſpäteren Be
ratungen überſehen worden und bedarf der Ausfüllung Dieſe ſoll
geſchehen durch den Artikel 1 des Geſetzentwurfs Bruſt Knupe der
jeden Zweifel über die Zuläſſigkeit ſchiedsgericht
licher Entſcheidung ausräumt Ein weiterer Artikel 2 er
mächtigt den Miniſter für Handel und Gewerbe die Aenderung
des Textes des Knappſchaftsgeſetzes die ſich aus der jetzigen Be
richtigung ergibt durch die Geſetz ſammlung bekannt zu machen
Das iſt notwendig weil die fehlerhafte Faſſung des Geſetzes vom
3 Juni 1912 auch in das inzwiſchen unter dem 17 Juni 1912 durch
den Miniſter für Handel und Gewerbe bekannt gemachte Knapp
ſchaftsgeſetz übergegangen iſt

Heer und Plotte

Türkiſehe Niederlagen und deutſehe Kriegslehren
Ein preußiſcher ſehr hoher Offizier ſchreibt

uns
Wie dies bezüglich des Kruppſchen Artilleriematerials auf

türkiſcher Seite gegenüber dem von franzöſiſchen Fabriken gelie
ferten bei den Bulgaren Serben Griechen ſchon geſchehen iſt ſo
wird demnächſt in der Auslandpreſſe beſtimmter Färbung ſicher
lich auch ausgeſprochen werden die türkiſchen Mißerfolge ſeien die
Konfequenzen der deutſchen Kriegslehre denn die leitenden
oberſten Führer und ihre Generalſtäbe ſeien aus Goltzſcher und
ſonſtiger deutſcher Schule hervorgegangen
die bisherigen Entſchlüſſe der osman Führer anſcheinend
mehr Kuropatkin in der Mandſchurei als Moltke 1866
und 1870 zum Vorbild genommen Man darf mit Sicherheit

ausſprechen daß weder Feld marſchall v d Goltz noch Graf
Häſeler der Metzer Lehrer Pertew Beys noch irgendein

Generalſtäbler einem Türken Rückzugsanderer deutſcher
ſtrategie gelehrt haben wird Die Strategie iſt wenn
man allgemein ſprechen will die Lehre von den Möglichkeiten
in bezug auf Operationen und bis heute weiß außer den Türken
ſelbſt noch niemand mit Gewißheit was die Türken den in
Mobilmachung Aufmarſch und Beginn der Offenſive weit vor
ausgeeilten Bulgaren Serben Montenegrinern und Griechen bei
jedem Zuſammenſtoß gegenüberzuſtellen hatten und aus welchem
Grunde ſie den Vorteil der inneren Linie bis jetzt nicht während
der Trennung der Gegner ausdutzten Vernunftgründen der
Erwägung daß die Lehre vom Kriege doch nur durch den Feld
herrn der ſie richtig d h den Verhältniſſen entſprechend ver
nunftgemäß anwendet Leben erhält dürfte weder die franzö
ſiſche noch die britiſche Preſſe heute zugänglich ſein

Aus den Kolonien
Aus dem Kakaofeld

Wie die Windhuker Zeitung Südweſt ſchreibt ſind in
der letzten Zeit im Kakaofelde mehrere größere Landverkäufe

h worden Man ſpricht von 160 000 Hektar Die
n ollen in den meiſten Fällen in Größen von 15 bis

000 Hektar gegen ſofortige Barzahkung zu dem billigen
Preiſe von 1 Mark pro Hektar verkauft ſein Das genannte
Blatt fügt hinzu Es iſt ein erfreuliches Zeichen dafür daß
die Geſellſchaft ernſtlich an die Erſchließung ihres Land
beſitzes herangeht

Die Frage der Ovamboarbeiter
Auf der ordentlichen Ponatrns der Lüderitz

buchter Minenkammer vom 1 Oktober 1912 war der Ein
geborenenkommiſſar Tönjes anweſend der einige Tage vorhervon einer Wehegonatiichen Reiſe ins Amboland heimgekehrt

war Er erſtattete einen Bericht dem nach der Lüderitz
buchter Zeitung zu entnehmen war daß im Ambolande trotz
27jähriger deutſcher Schutzherrſchaft heute noch immer Un
ſicherheit für Leben und Eigentum des einzelnen Eingebore
nen beſtehe wie vorher Unſere Schutzherrſchaft habe dem
Lande nicht einmal den inneren Frieden gebracht ſo daß die

Dabei haben freilich

Stämine nach wie vor unkereinander oder mit denPorkugief
in Fehde liegen Dadurch wird natürlich die Zu wandern
von Ovamboarbeitern in die bergmänniſch genutzten Gebiet

ſehr ungünſtig beeinflußt eteHerr Tönjes ſtellte für die nächſten Monate eine ſeh
ungünſtige Lage des Ovamboarbeitermarktes in Ausſi v
Gerade die zwei Stämme die bis heute das Hauptkontinge
an Arbeitskräften für die ſüdweſtafrikaniſchen Diamante
elder lieferten die Ondongas und die Uukuanjamas komm
r mehrere Monate hinaus faſt gar nicht in Betracht 4

erſterem Stamm iſt der Kapitän Kambonde geſtorben und
der dortigen Landesſitte gemäß bleibt die Abwanderun
mehrere Monate lang verboten während die Uukuanjame
mit den Portugieſen in Streit liegen ſich für eine kriegeriſc
Verwickelung mit dieſen vorbereiten und keinen Mann außer
Landes laſſen

Von

Geſchäftspraxis indiſcher Krämer
Nach der Deutſch Oſt afrikaniſchen Zeitung hat jüngſt

eine Reviſion der Jnderläden ſtattgefunden um feſtzuſtellen
ob die von den Aſiaten gebrauchten Maße und Gewichte den
geſetzlichen Beſtimmungen entſprechen Dabei wurde eine
große Anzahl Hohlmaße beſchlagnahmt die zu klein waren
und die Jnder mußten ſich neue geeichte Maße anſchaffen
Nun iſt ſeitens der Jnder infolge dieſer Maßnahme in der
Moſchee der Khojas eine Verſammlung abgehalten worden
in der beſchloſſen wurde den Preis für ein Kibaba Reis un
3 Heller zu erhöhen da ihnen der Verdienſt am Reis
durch die neuen geeichten Maße geſchmälert ſei Man ſollte
wirklich einmal Ernſt machen und geſetzliche Beſtimmungen
gegen den Getreidewucher der indiſchen Krämer ſchaffen

Waldreſervate in Deutſch Oſtafrika
Durch Bekanntmachung vom 20 September 1912 ſind in

DeutſchOſtafrika wiederum große Flächen Waldes zu Reſer
vaten erklärt worden Es ſind im Bezirk Daresſalam 184
Hektar Jringa 75 000 Hektar Kondoa Jrangi 10 000 Hektar
Mororo 3000 Hektar Muanſa 2300 Hektar Ruanda 3090
Hektar Tabora 17 000 Hektar Tanga 700 Hektar Udjidji
6000 Hektar Urundi 2000 Hektar Wilhelmstal 1400 Hektar
Jn dieſen Reſervaten iſt die Gewinnung von Walderzeug
niſſen jeglicher Art dem Landesfiskus vorbehalten Die
Beſiedelung oder Bebauung des Bodens wie auch der Weide
gang von Vieh jeglicher Art iſt nur durch Erlaubnis der Be
hörden zuläſſig

Hof und Perſonalnachrichfen
Das frühere Mitglied des Reichstages und des Abgeordneten

hauſes der päpſtliche Geheimkämmerer Dr jur Bock iſt 82 Jahre
alt in Aachen geſtorben

Ausland

Eine Niederlage des ruſſiſchen Deutſchtums

Bei den Wahlen zur Reichsduma ſiegte in der erſten
Kurie Rigas der Kandidat des lettiſch ruſſiſchen pro
greſſtven Blocks Rechtsanwalt Jwan Salit ein orthodoxer
Lette mit etwa 100 Stimmen Mehrheit gegen den Kandi
daten der baltiſchen könſtitutionellen Partei Eduard Sti
cinsky einen liberalen Deutſchen Riga das größte Zentrum
des Deutſchtums in Rußland wird mithin in der vierten
Duma nicht mehr durch einen Deutſchen vertreten ſein

Plötzlicher Wechſel des japaniſchen Votſchafters in Wien

Der plötzlichen Ernennung des bisherigen japaniſchen
Botſchafters in Rom Grafen Haijaſchi zum Botſchafter am
Wiener Hofe wird in Wien große politiſche Bedeutung bei
gemeſſen Der bisherige Botſchafter war erſt vor 4 Monaten
ernannt worden Seine unvermutete Erſetzung durch den
Grafen Haijaſchi wird darum ſo beachtet weil er der ſchnei
digſte und aktionsluſtigſte Diplomat Japans iſt
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e e Hermannſchachte nach der Krughütte führt Juſt hatte
voahn in ver Als er noch bei der Arbeit war ſetzte ſich die Seil
dr zu entrinnen ſprang er ab und erlitt einen Doppel

t 2 Nov Streckenergebnis Bei der am
atag ſtattgefundenen Treibjagd des Landrats a D Weidlich
un wurden von 35 Schühzen ca 1100 Haſen und 75 Reb

erlegtr göſen 2 Nov Ein neues Sanatorium Das
velannte Weberſche Kurhaus Zum mutigen Ritter foll in ein
Sanatorium umgewandelt werden

Ermlitz 2 Nov Elektriſches Licht Jn der elek
ichen Kraft und Beleuchtungsfrage ſind wir einen gewaltigen

ritt vorwärts gekommen Die Gemeindevertretung hat ſich
ch reiflicher Ueberlegung entſchloſſen mit den Kulkwitzer Werken

nen Vertrag abzuſchließen

Spören 2 Nov VBirnbaumblüte im November
am Garten des Herrn Gemeindevorſtehers und Gutsbeſitzers
Frieſing hierſelbſt ſteht zurzeit ein Birnbaum in vollem Blüten

muck

Bibra 2 Nov Diebesfrechheit Dieſer Tage
wurden einem hieſigen Einwohner ein giegenbock und eine Ziege

geſtohlen Der freche Spitzbube hatte die Tiere gleich im Stalle
des Beſtohlenen abgeſchlachtet und ihnen gleich die Felle abge

zogen dann die Felle mit einem Zettel verſehen darauf zu leſen
ſtand Jm nächſten Jahre ſollte man die Tiere beſſer füttern damit
ſie mehr Talg hätten Den Dieb hat man noch nicht erwiſchen
können

Worbis 2 Nov Krähenplage Zur Bekämpfung der
grähenplage die jetzt im Kreiſe Worbis überhand nimmt hat
der Kreisausſchuß beſchloſſen bis auf weiteres für jeden abge
lieferten vabenartigen Vogel Rabenkrähen Nebelkrähen Saat
krähen 10 Pfennig aus Kreismitteln als Prämie zu zahlen

wWendefurth 2 Nov Der ſpringende Hirſch Ein
eigenartiger Vorfall hat ſich hier vor einigen Tagen zugetragen
Von zwei Hunden gehetzt ſprang ein Hirſch aus dem Walde und
machte einen gewaltigen Satz über eine 1,5 Meter hohe Draht
einfriedigung in einen Forellenteich Da er ſich wegen der ſteilen
Ränder nicht ſelbſt retten konnte ſo mußte man ihn mit einem
Strick herausziehen

Blankenburg a Harz 1 Nov Prinz Heinrich der
Niederlande iſt geſtern mittag zum Beſuch des Regenten
paares auf Schloß Blankenburg eingetroffen

Reuſtadt a d Orla 2 November Herabſetzung des
Fleiſchpreiſes Der Stadtgemeindevorſtand gibt bekannt
daß der Einkauf fremden Fleiſches zunächſt unterbleiben wird
nachdem die hieſigen Fleiſcher Jnnungsmeiſter mit dem heutigen
Tage den Preis für Rind und Hammelfleiſch um 10 Pfg pro
Pfund herabgeſetzt und weitere Preisminderung in Ausſicht geſtellt
haben ſobald dies angängig iſt

Zellerfeld 2 Nov Amtsgerichtsrat Kölle
penſioniert Amtsgerichtsrat Kölle in Euskirchen
früher in Zellerfeld der in voriger Legislaturperiode den
13 hannoverſchen Wahlkreis im Reichstage vertrat iſt die
nachgeſuchte Dienſtentlaſſung mit Penſion erteilt worden

Kahla 2 Nov Wildſchweinpark Jm Hummels
hainer Tiergarten wird zurzeit ein neuer großer Wildſchweinpark
eingerichtet Nachdem ſeit dem Tode des Herzogs Ernſt I die
Sauhege und Pflege eingeſtellt war ſollen ſofort nach Fertig
ſtellung des neuen Tierparks friſche Wildſchweine von Bückeburg
eintreffen Man will alſo doch mit alten Gepflogenheiten nicht
brechen trotzdem ſeinerzeit des hohen Betrages von jährlich 80 000
Mark Unterhaltungskoſten halber die Wildſchweine abgeſchoſſen
wurden 4000 laufende Meter zwei Meter hoher Drahtzaun liegen
zur Umfriedigung ſchon bereit

Friedrichroda i Th 2 Nov Winters Anfang Jn
ganz Thüringen herrſcht bei niedxiger Temperatur Schneegeſtöber
Auf dem Jnſelberg fielen 5 Ztm Neuſchnee die bei 0 Grad liegen
blieben Oberhof hat ebenfalls Schneefall Es herrſcht dort eine
Temperatur von 0 bis 1 Grad

Steinach 2 Nov Eine heitere Epiſode ſpielte ſich
jüngſt zwiſchen unſeren beiden Kaufhäuſern ab Hatte du das
Kaufhaus E u a eine Sorte Kindermäntel das Stück zu 1,25 M
ausgeſtellt Ein gerade ortsanweſender Dekorateur des Kauf
hauſes W bemerkte dieſes und iſt der Meinung daß hier etwas
geſchehen müſſe Am anderen Morgen nachdem kaum E ſeinen
Laden öffnet kommt ein Mädchen und bittet um zwei kleine
Mäntelchen es müßten aber die ſein die im Fenſter ſtänden
E der noch 100 Stück hiervon auf Lager hatte übergibt die
beiden Mäntel zum Preiſe von zuſammen 2,50 Mark dem Käufer
and iſt hocherfreut ſchon ſo früh am Tage ein Geſchäft gemacht zu
haben Bei einem Spaziergang wenige Stunden darauf ſieht
nun E daß ſein Kollege W ſeine beiden Mäntel zum Preiſe
von je 1,05 Mk in ſeinem Fenſter zur Schau geſtellt hat Mäntel
4 Stück 1,05 Mk ergo kann W das Stück 20 Pfg billiger liefern
33 E Das Publikum mag das vielleicht glauben E hegt aber

rin Am anderen Morgen ſchickt er eine Frau zu W und
l ßt die beiden Mäntel kaufen und wirklich bringt ſie die Frau
der Preiſe von 2,10 Mark noch gezeichnet mit ſeinem Etikett
S berichtete die Frau habe ihr bedeutet daß er aber von

r Sorte keine mehr habe es ſeien die letzten Tableaul
Wer Wolferode 2 Nov Unfälle Heute früh erlitt der
be gmann Karl Bönicke welcher neben ſeiner Berufsarbeit

m r a P an für kleine Leute fuhr
weren Beinbruch fiel beim Abſpringen vom WagenAn naknetich daß ihm die Räder über das rechte Schienbein

gen Er wurde dem Krankenhauſe des Mansfelder Knapp
der S nach Eisleben überführt Gleichfalls verunglückte
ne lche er znwärter Karl Juſt aus Eisleben in der Seilbahn

Reparatur während der Mittagspaufe oben am Seil

ng und ſchleppte Juſt einige 20 Meter mit Um

hauſe z Geedn h wurde dem Knappſchaftskranken

Jerzaerbſt 2 Nov Die Elektriſierung des Kreiſes
ſ R delanntiich veſchloſſene Sache hre Dudchfahru nung wirdger noch einige Monate hinziehen Zunächſt ſoll die Leitungs

Roßlau Zerbſt über Robleben Neeken Wertlau und

Dresden 2 Nov Die findige Poſt Schrieb dab Provinsig agch r gh fen J dieſer Tage ein Handwerksmeiſter an den Kultusminiſter Dr Beck

Schaſſted Der Brief trug die Aufſchrift An den Kultusminiſter Dr Beck
Ständehaus Dresden Erſt nach Verlauf von einigen Tagen
wurde der Brief dem Miniſter zugeſtellt Auf dem Umſchlag
ſtand der Vermerk zu lefen Jm Ständehaus nicht bekannt

Hof 2 Nov Großfeuer Freitag morgen gegen 6 Uhr
brach im Rittergut Hofeck Feuer aus Niedergebrannt ſind ſämt
liche Oekonomiegebäude mit Ausnahme der Geſindewohnungen
Es beſteht die Vermutung daß das Feuer böswillig angelegt iſt

Ordensverleihungen

Der Kaiſer verlieh dem Kantor und Lehrer a D Friedrich
Marr zu Naumburg a S den Adler der Jnhaber des Königl
Hausordens von Hohenzollern dem Oberbahnaſſiſtenten a D
Hermann Szukri zu Salzwedel das Verdienſtkreug in Gold
dem Eiſenbahnlokomotivführer a D Paul Möwius zu Witten
berg und Otto Schulze zu Stendal und dem Eiſenbahnzug
führer a D Wilhelm Will berg zu Minden das Verdienſt
kreug in Silber dem penſionierten Eiſenbahnſchaffwer Otto
Lohmann zu Schmerkendorf im Kreiſe Liebenwerda und dem
penſionierten Eiſenbahnweichenſteller Karl Döbelt zu Witten
berg und dem bisherigen Eiſenbahngepäckträger Wilhelm Wich
mann zu Stendal das Allgemeine Ehrenzeichen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Hochſchulnachrichtfen

Für das Fach der Geographie habilitierte ſich in Bonn der
Aſſiſtent am geographiſchen Jnſtitut Dr phil Otto Quelle
mit einer Schrift Beiträge zur Landeskunde Oſtgranadas
Geheimer Hofrat Prof Dr Rudolf Thurneyſen in Freiburg
i B iſt zum o Prof der Philoſophie an der Univerſität Bonn
unter gleichzeitiger Verleihung des Charakters als Geheimer
Regierungsrat ernannt worden Dr med Heinrich Schlöß
mann Aſſiſtenzarzt an der chirurgiſchen Klinik der Univerſität
Tübingen hat ſich mit einer Probevorleſung Aeber Ausfalls
erſcheinungen nach operativen Eingriffen an drüſigen Organen
in der dortigen mediziniſchen Fakultät als Privatdozent habili
tiert

Das Völkerſchlachtdenkmal in Silber Aus Leipzig wird ge
meldet Die dem Deutſchen Patriotenbund in Leipzig und ſeinem
Vorſitzenden Herrn Kammerrat Thieme von dem Goldſchmiede
meiſter Hans Julius Müller Leipzig geſtiftete in Silber ge
triebene Nachbildung des Völkerſchlachtdenkmals hat im Ober
lichtſaal des Muſeums für bildende Künſte Aufſtellung gefunden

Der Nobelpreis für Literatur Nach einer Meldung aus

für Literatur werden

burtstag Sein abgeklärter Humor und ſein quellfriſcher Witz
laſſen ihn glücklicherweiſe die Würde der Jahre nicht fühlen

Eine Wallot Feier in Dresden Zu Ehren Wallots veran
ſtaltet der akademiſche Rat der Königl Akademie der bildenden
Künſte am 7 d Mts in dem von Wallot erbauten Ständehaus
eine Gedächtnisfeier Die Feſtrede hält der bekannte Architekt
Prof Dr German Beſtelmeyer

Hans Heinz Ewers ſchwer erkrankt Der Schriftſteller Hans
Heinz Ewers iſt an einer Blinddarmentzündung ſchwer erkrankt
aus Frankreich nach Berlin zurückgekehrt und ſofort operiert
worden Die Operation iſt glücklich verlaufen

Dem Berliner Bildhauer Profeſſor Arthur Schulz wurde an
läßlich der Enthüllung des Schlachtendenkmals von Vionville
vom Kaiſer der Königliche Kronenorden verliehen

neneVermiſchfas
Ein Bruder Shakletons verhaftet Francis Richard

Shakleton der Bruder des Polarforſchers iſt in Portugieſiſch
Oſtafrika verhaftet worden Er wird beſchuldigt von Lord
Ronald Sutherland Gower und anderen Perſönlichkeiten
große Geldſummen unter Vorſpiegelung falſcher Tatſachen er
halten zu haben Der Arreſtbefehl wurde vor ungefähr einer
Woche auf Antrag des Londoner Staatsanwalts ausgeſtellt
Die Polizeibehörde von Martini erhielt kürzlich die Nachricht
daß Shakleton auf portugieſiſchem Gebiete ſich angeſiedelt
habe Er iſt erſt vor kurzem dorthin gekommen nachdem er
vorher in New York Paris und anderen europäiſchen Städten
gelebt hatte Jm Oktober 1899 wurde er zum zweiten Sekre
tär beim Heroldsamt in Dublin und ſpäter zum Herold von
Dublin ernannt eine Stellung die er bis zum Jahre 1907
inne hatte Er war Herold in den Tagen als die Kron
juwelen in Dublin verſchwanden und gab auch vor der Kom
miſſion die die Unterſuchung eingeleitet hatte ſeine Ausſage
ab Jn den letzten Jahren wurde über ſein Vermögen der
Konkurs verhängt Der Konkursverwalter ſtellte Paſſiven
in Höhe von 2 Millionen Mark feſt denen nur Aktiva von
180 000 Mark gegenüberſtanden Jn Davonſſhire begann er
mit geborgtem Kapital eine Rofenzüchterei die er ſpäter in
eine G m b H umwandelte und die ſchließlich mit 60000 Mk
Paſſiven pleite ging Hierauf war er Direktor verſchiedener

nahe gaft und in dieſe Zeit fallen die Manipula
tionen die ihm jetzt die Anklage zuzogen

Folgenſchwerer Wirbelſturm Ein Wirbelſturm hat faſt
die ganzen Hafenanlagen von Acapulco in Mexiko zerſtört
Auch die Stadt ſelbſt wurde zum Teil vernichtet Das ameri
kaniſche Konſulat iſt durch die Gewalt des Wirbelſturmes ab
gedeckt worden und ſeine Archive wurden durch den Sturz
regen ſchwer beſchädigt Menſchenleben ſind zum Glück nicht
z beklagen Dagegen ſind viele kleinere Dampfer und Schiffe

i im Hafen befanden dem Wirbelſturme zum Opfer
gefallen

Frauenmord im Bois de Boulogne Die ifer Polizei
entdeckte am r abend unter ſeltſamen Umſtänden im
Bois de Boulogne die Leiche einer elegant gekleideten Frau
im Alter von v 30 Jahren Die Tote lag in einemabgelegenen Teile des Gehölzes und wies deutliche Jeichen
von Gewalttätigkeiten auf Dicht neben der Leiche hatte der

Stockholm ſoll Guſtav Frenſſen Empfänger des Nobelpreiſes

Julius Stettenheim beging am Sonnabend ſeinen 81 Ge

Grab zu ſchaufeln Die Grube war ſchon 150 Zentimete
lang 30 Zentimeter breit und 40 Zentimeter tief Die Er
mittelungen der Kriminalpolizei haben ergeben daß die Tote
eine gewiſſe Juliette Souavin iſt die mit einem 34 Jahre
alten Deutſchen namens Otto einem Tänzer in einem Pariſer
Variété zuſammen gewohnt hat Doch richtet ſich der Ver
dacht nicht gegen ihn ſondern gegen einen Unbekannten mit
dem die Frau am Abend vor der Entdeckung des Mordes noch
geſehen worden iſt Die Unterſuchung wird fortgeſetzt

Der verprügelte Direktor Das Publikum des Freilicht
theaters zu Pontoiſe hatte jüngſt Gelegenheit ſich eine mehr
als realiſtiſche Szene auf der Bühne abſpielen zu ſehen deren
Vorgeſchichte folgende iſt Der Direktor des Ankternehmens
hatte zwei Schauſpieler Chimeray und Alesbret ob mit Recht
oder Unrecht ſei dahingeſtellt entlaſſen und dieſe beſchloſſen
da ſie ihrerſeits ſich ungerecht behandelt glaubten dafür Rache
zu nehmen Dazu beſchritten ſie einen ganz eigenartigen
Weg den vor ihnen noch kein anderer Schauſpieler gegangen
ſein dürfte Sie ſchminkten und koſtümierten ſich für die
Rollen die ſie früher in dem Freilichtthegter geſpielt hatten
und fanden ſo ungehindert Zutritt zur Bühne wo gerade der
Direktor in der von ihm übernommenen Rolle Alesbrets auf
trat Sofort fingen ſie mit dem überraſchten Manne Streit
an das Publikum aber glaubte der Wortwechſel ſei im Text
des Stückes vorgeſchrieben und ſchien ſich köſtlich zu amüſieren
Als dann aber die Schauſpieler dazu übergingen ihren
Gegner gehörig zu verprügeln und dieſer aus Leibeskräften
um Hilfe rief kam es dahinter um was es ſich eigentlich
handelte und eilte dem Direktor zu Hilfe Dieſer ſah aber
bereits wie ein geſchundener Raubritter aus Mit dieſem
eigenartigen Racheakt hatte ſich dieſer Tage das Gericht zu
Montmorency zu beſchäftigen das die beiden Uebeltäter zu
je 2 Jahren Gefängnis verurteilte

Allerheiligen in Paris Am Allerheiligentag der von einem
in dieſer Jahreszeit ſeltenen prächtigen Wetter begünſtigt war
wurden auf den Pariſer Kirchhöfen 717 600 Gräberbeſucher ge
zählt eine bisher nicht erreichte Gipfelzahl

huftſchiffahrt
Der Ballon Anhalt der ſich an der nationalen Zielfahrt in

Stuttgart beteiligte und von Direktor Buhe geführt wurde iſt
eiwa 2400 Meter vom geſetzten Ziele gelandet und damit Träger
des 9 Preiſes geworden

hetzte Depeſchen

Der Balkanukrieg
Dementi

Belgrad 2 Nov Die im Auslande verbreitete Nach
richt Miniſterpräſident Paſitſch wäre nach Paris gereiſt iſt
vollkommen unrichtig Der Miniſterpräſident weilt in Bel
grad und denkt gar nicht daran ſich ins Ausland zu be
geben Damit entfallen auch ſämtliche an dieſe Reiſe ge
knüpften Kombinationen

Adrianopel vor der Uebergahbr
Frankfurt 2 Nov Die Frankfurter Ztg meldet aus

Soſia Seit geſtern verlautet hier bereits daß Adrianopel
gefallen ſei Eine Beſtätigung des Gerüchts war bisher
wicht zu erlangen Man erwartet auch an gut unterrichteter
Stelle mit Beſtimmtheit daß die Feſtung noch heute ge
nommen wird

Muſtapha Paſcha 2 Nov Nach hier eingegangenen
Nachrichten beſitzt Adrianopel nur noch Lebensmittel für
drei Tage

Die Bulgaren als Berfolger
Sofia 2 Nov Der Sieger von Lüle Burgas ſetzt die

Verfolgung des Feindes wie man behauptet ohne Unter
laß und ohne den Truppen eine Nachtruhe zu gönnen fort
doch ſcheint er noch immer auf Widerſtand zu ſtoßen da bis
zu dieſem Augenblick über das Vordringen nach Tſchorlu
nichts bekannt geworden iſt

Schwerer Marine Unfall
Kiel 2 Nov Heute vormittag wurde von einem Bei

boot des Kreuzers VYork an der Stranderbucht eine Spreng
übung abgehalten wobei eine Patrone vorzeitig zur Ent
zündung kam und leider ſchweres Unheil anrichtete Zwei
Jnſaſſen der Pinaſſe wurden ſofort getötet einer ſchwer und
andere leichter verletzt Das Boot iſt geſunken Die tödlich
Verunglückten ſind der Torpedobootsoffizier Kapitänleutnant
Jacobſon dem der Schädel zertrümmert wurde und der
Vootsmannsmaat Wilhelm Fuchs aus Lyck Schwer verletzt
wurde der Leutnant zur See Wilczek

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
J Wilh Georg Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Rummer umfaßt 12 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

S fertiW un r dann folgt die Strecke über Aken
mutmaßliche Mörder bereits begonnen für ſein Opfer ein

KWärfeſ 20 g reine Wir 5 vie

verlangen Sie bei inrem Kaufmann ausdrücklichJ Sie haben recht MAGGI Bouillon Wäürfel
denn der Name MaGGi und die Schutzmarke Kreuzstern

bieten Garantie für vorzägliehe OQualltät

I NaGGIS gare sparsame Kvebe
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Direkt Geh Hofrat M Riehards

Sonntag den 3 Nopemdera hurtege 3 Uhr
Fremden Vorſtellung zu ermäß

Preiſen
Novität

Zum letzten Male

zigeunerliebe
Romantiſche Operette in 3 Akten
von A M Willner und Robert
Bodansky Muſik von Fr Lehär
Spielleitung nMuſikal Seitung ÜäNach dem 1 und 3 Akte n
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Anfangs 3th be Ende 6 r

bende N Wer
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Romantiſche Oper in 3 Akten von

chard Wagner
Spielleitung Oberregiſſeur

Theo RavenMuſikal Seiunge Carl Ohneſorg
Nach dem 1 und 2 Akte längere

Pauſen
Anf 7 Uhr Ende nach 10 Uhr

Montag den 4 November
58 Vorſtellung in Abonnement

iertel
Zum letzten Male

Jn der Originalausſtattung an
Dekorationen und Koſtümen und
in der Jnſzenierung des Münchener

Prof Max
Reinhardt Berlin

Die s6höne Helena
Operette in 3 Abteilungen von
Meilhac und Halévy Muſik von

Jacques Offenbach
Spielleitung Karl Stahlberg

Muſikal Leitung Wolfg Riedel
1 Abt Das Orakel 2 Abt DerTraum 3 Abt Dio Entführung
Nach dem 1 und 2 Akte längere

Paufſen

Anf 7t Uhr Ende 10 Uhr
Dienstag den 5 November

58 Vorſtellung Abonnement
iertel

Zum letzten Male

Die Jückim
Grog Oper in 5 Akten v Sceribe

uſi von J F Halévy
im Weinhaus Broskowsk
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Ned gert Herr Dr Bohnenstaedt

Der Balkankrieg
und die Stellung des Alldeutſchen
Verbandes und ſeiner politiſchen

Gegner
Eintritt fret Diskuſſton erwünſcht

Augehbörigse aller bürgerlichen Parteien find eingeladen

Der Alldeutsche Vordand Ortsgruppe Halle S

ſonen Kronprinz Wilhelm e merHalberſtädterſtr 8 Ecke Voktmannſer Tel 3533
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Mittugaetiseh
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x Schlachtefest
Hochachtungsvoll

Ludwig Rieso
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